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Siedlungsfeste & Volxkino 

Bei den Siedlungsfesten kommen unter-
schiedliche Menschen zusammen. Sie 
bieten Gelegenheit für die Offene Ju-
gendarbeit, ihre Arbeit zu präsenƟeren, 
für Kinder, Jugendliche und Eltern ei-
nander kennenzulernen und eine Art 
von Gemeinsamkeit zu erleben, die 
langfrisƟg das Gemeinwesen posiƟv be-
einflussen kann. Beim Volxkino kommen 
zusätzlich Menschen aus ganz Wien. 

Beim Sommerfest war, nach Vernetzung 
mit unserem Team, zusätzlich die neu-
gegründete BezirksorganisaƟon von 
StoP – StadƩeile ohne Partnergewalt 
mit einem Diskussions- und Infostand 
dabei. Als bleibende Erinnerung ver-
ewigte sich StoP auf der GraffiƟwand.  

Casino für Jugendliche 

Glücksspiel ist ab 18 Jahren erlaubt. Trotz-
dem ist es sinnvoll, sich schon vorher dar-
über klar zu werden, was Glücksspiel ist: 
Welchen Nervenkitzel und welche Gefah-
ren es mit sich bringt, was der Dresscode 
(schick – mindestens eine KrawaƩe) be-
wirkt und zu guter Letzt: warum das Casino 
selbst unterm Strich immer gewinnt. Auf 
spielerische Art konnten Jugendliche bei 
diesem Event einiges über die ernsten The-
men Spielsucht und Schuldenfalle mitneh-
men. Denn es gab nicht nur die klassischen 
Spiele, sondern auch eine Spielgeld-Bank, 
die vermeintlich günsƟge Kredite vergab.  

Käfigliga 

2023 war die 15. Ausgabe der Käfigliga. Die Unterbre-
chung durch Corona und die Demontage eines Käfigs 
haben dazu geführt, dass wir die TradiƟon nicht auf-
rechterhalten konnten, sondern auch bei den Teil-
nehmerzahlen wieder im Neuauĩau sind. Die wich-
Ɵgsten Ziele sind die Vernetzung von Kids aus unter-
schiedlichen Wohnumgebungen von den Käfigen 
rund um den Leberberg bis zur Zinnergasse, die Etab-
lierung einer fairen Spielkultur und nicht zuletzt die 
Sichtbarkeit der Jugend im Öffentlichen Raum. 

Schwerpunkt Liebe & Beziehung 

Wie schaut für mich eine ideale Beziehung 
aus? Wie sehr beeinflussen gesellschaŌli-
che Fragen um Macht und Kontrolle die-
sen vermeintlich ganz privaten Lebensbe-
reich? Im Frühling näherten wir uns die-
sen Fragen an. Die Items in unserem Fra-
gebogen waren allerdings viel konkreter 
und an der Lebenswirklichkeit der befrag-
ten Jugendlichen orienƟert, beispiels-
weise ob es okay ist, Handy des/der Part-
ner:in zu kontrollieren, oder VorschriŌen 
zur Kleidung zu machen. Die Umfrage war 
zwar anonym und schriŌlich, aber es ent-
standen immer Gespräche, in denen Ju-
gendliche über GeschlechtergerechƟgkeit 
sowie eigene und gesamtgesellschaŌliche 
Erwartungen an Männer* und Frauen* re-
flekƟerten und diskuƟerten. 

Im Herbst nahmen wir das Thema im Rah-
men der 16 Tage gegen Gewalt an 
Frauen* und Mädchen* erneut auf, dies-
mal mit Schwerpunkt auf konstrukƟve und 
destrukƟve Beziehungsdynamiken.  

Garten 

Der Garten ist ein Fixpunkt im Kinderange-
bot. Der junge Apfelbaum, den der Jugend-
stadtrat gemeinsam mit Kindern bei uns 
gepflanzt haƩe, trug dieses Jahr so gut, 
dass wir mehrere Blech Apfelstrudel füllen 
konnten. NachhalƟgkeit, Saisonalität und 
Regionalität, Bodengesundheit und das Zu-
sammenleben von Menschen und Tieren, 
der Klimawandel und was wir dagegen tun 
können – das sind alles Themen, die bei der 
Gartenpflege, beim Ernten und Kochen mit 
Kindern nebenbei besprochen werden. Die 
ruhige Atmosphäre des Gartens hilŌ dabei. 

Schach 

Schach boomt gerade. Beim Schach kom-
men alle Altersgruppen und Geschlechter 
zusammen, denn hier zählen allein der ge-
übte Blick, der wache Verstand und die Fä-
higkeit, sich in die Gegner:innen hineinzu-
versetzen. Obwohl es ein WeƩkampfspiel 
ist, war die SƟmmung bei den Schachtref-
fen bei uns grundsätzlich posiƟv und un-
terstützend. 2023 veranstalteten wir ein 
Turnier am Leberberg, in dem 9- bis 18-
jährige Kids mitspielten. Dies war die Qua-
lifikaƟon für ein großes Schachevent, bei 
dem Junior:innen und Jugendliche von Ju-
gendzenten aus ganz Wien teilnahmen – 
auch wir mit dabei. Eine Fortsetzung für 
nächstes Jahr ist schon in Planung.  

GraffiƟ-AkƟonen 

Nach Absprache mit den Wiener Stadtgärten und der Bruno-Kreisky-
Schule konnten wir eine Schulwand draußen im Park gestalten. Passend 
zum diesjährigen Jahresschwerpunkt IchDuWir.JA war die erste Sprayak-
Ɵon themenbezogen: Amnesty InternaƟonal bot bei uns im Haus einen 
mehrtägigen Workshop für Jugendliche an. Die Quintessenz der Gesprä-
che über Flucht und MigraƟon wurde als Abschluss auf die Wand ge-
sprüht: „Egal wo man herkommt, jedes Kind zählt.“ Dieser Spruch führte 
zu zahlreichen, teils auch kontroversen Gesprächen über die verschiede-
nen Formen von Rassismus und Ausgrenzung, die unsere GesellschaŌ 
beeinflussen: Manche sagten, dass jedes Kind zähle, habe nichts mit der 
Realität zu tun; andere wiesen auf andere Dimensionen der Diskriminie-
rung abseits der HerkunŌ hin. Bei weitem überwiegend waren jedoch 
die posiƟven Rückmeldungen – und das von allen Altersgruppen, Kinder 
bis Erwachsene. Einige Tage später fügten wir mit Jugendlichen zum 
Spruch „Jedes Kind zählt“ ein „Du auch“ hinzu.  



Daten & Fakten 2023  

Der Siedlungstreff Leberberg zählte 19.546 Kontakte zu Zielgruppen im Jahr 2023. Im Jahr 
zuvor waren es 17.986 Kontakte. Das ergibt insgesamt ein Plus von 9%.  

Hinsichtlich der Altersgruppen gab es einige Verschiebungen: Ein Plus gab es bei den Kontakten 
zu Kindern (+17%) und Junior:innen (+26%) sowie zu Erwachsenen (+10%). Rückgänge gab es bei 
den Jugendlichen (-15%) und junge Erwachsenen (-25%), die wir seltener trafen und die uns von 
neuen großen Treffpunkten Jugendlicher in der Inneren Stadt berichteten, die im Trend lagen. 

Die Auswertung nach Geschlecht zeigt die Fortsetzung eines Trends, den wir seit Corona be-
obachten, nämlich dass der Anteil der jugendlichen Mädchen* weiter gesunken ist: Sowohl im 

Öffentlichen Raum (-52% ju-
gendliche Mädchen*) als auch 
im Treffpunkt Raum (-45% ju-
gendliche Mädchen*) war der 
Wegfall weiblicher* Stammbe-
sucherinnen mit wichtiger in-
tegrativer Funktion für andere 
Mädchen* deutlich sichtbar. 
An ihre Stelle traten neue weib-
liche* Juniorinnen (+18% Junio-
rinnen im Treffpunkt Raum, 
+2% im Öffentlichen Raum). 
Auch bei den Erwachsenen war 
eine leichte Verschiebung 
sichtbar: Der Anteil der Män-

ner* sank leicht, während der Anteil der Frauen* stark stieg. 

Im Jahresverlauf gab es die größten Zuwächse im Herbst. In den Sommerferienmonaten gingen 

die direkten Kontakte urlaubsbedingt zwar zurück, erhöhten sich zur gleichen Zeit aber online. 
Insgesamt war der Anteil der häufigen Nutzer:innen unserer Angebote sehr hoch: Die meisten 
Zielgruppen nutzen unsere Angebote über einen Zeitraum mehrerer Monate sehr kontinuierlich. 
Dabei gab es Generationenwechsel: Als viele Junior:innen die Altersgrenze von 13 Jahre fürs 
Jugendangebot überschritten, stieg ihre Zahl dementsprechend und ältere Jugendliche kamen 
seltener. 
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N = 19.546

Kinder

Junior:innen

Jugendliche

Junge Erwachsene

Erwachsene

923

1 788 1 854 1 710

2 297 2 281

1 689
1 857

2 881

1 962

1 275

589

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Siedlungstreff Leberberg - Gesamtkontaktzahl nach Monaten 2023 
(Zielgruppe + Raumvergabe + Vernetzung) 

N = 21.106


